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GRUSSWORT
BÜRGERMEISTER

Stadt Witten 
Der Bürgermeister 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde des ETSV, 

es freut mich sehr, dass der ETSV Witten 1923 e.V. in diesem Jahr Ausrichter des Stadtwerke
Handball Cups,  der Wittener Handball Stadtmeisterschaften für die Jugend und Senioren,
ist. 

Nachdem im letzten Jahr das 100-jährige Jubiläum des Vereins gefeiert wurde, wird in
diesem Jahr ein neues Kapitel der Wittener-Sportgeschichte durch den ETSV Witten 1923
e.V. geschrieben. Das bedeutet, Sie alle sind weiterhin so engagiert und bringen sich mit
Freude in die Vereinsarbeit ein. Dafür danke ich Ihnen! 

Welche große Wirkung Sport hat, können wir diesen Sommer erleben. Durch die Fußball-
Europameisterschaft im eigenen Land oder die Olympischen Spiele in Paris wird
Begeisterung bei Jung und Alt für einzelne Sportarten geweckt. Doch soll sich die
Begeisterung nicht nur auf ein paar Wochen beschränken. Es gilt diese großen Ereignisse zu
nutzen: Kinder, Jugendliche ja, sogar die ältere Generation für das aktive Sporttreiben zu
begeistern. 

Als Ausrichter des Stadtwerke Handball Cups haben Sie dazu jetzt die Gelegenheit, zu
zeigen, was alles mit und durch Sport möglich ist. 

Dafür wünsche ich Ihnen gutes Gelingen und den aktiven Handballern viel Erfolg! 

Lars König 
Bürgermeister der Stadt Witten 

Ihr 

August 2024 





Liebe Handballfans!
Es ist immer wieder eine besondere Zeit, wenn sich die Handballvereine aus unserer
Stadt und mittlerweile auch aus den angrenzenden Städten zum Wittener Stadtwerke
Handball Cup treffen.

Der Reiz an dieser Veranstaltung liegt sicherlich darin, dass es für viele spannende Spiele,
für große und kleine Überraschungen und für viele Tore eine Garantie gibt, sowie die
vermeintlich Kleinen immer wieder die Chance haben, den vermeintlich Großen ein
Schnippchen zu schlagen.

Ich bin mir daher sicher, dass ab dem 22. August in der alt ehrwürdigen Husemannhalle
wieder eine tolle Atmosphäre herrschen wird, wenn sich dort die gesamte
Handballfamilie unserer Stadt trifft, um bei spannenden, dramatischen Spielen begeistert
mitzufiebern und gemeinsam unser alljährliches großes Handballfest zu feiern.

Dass all das möglich wird ist auch in diesem Jahrwieder in erster Linie das Verdienst des
tollen Organisationsteams des ETSV Witten. Die Mitglieder des Organisationsteams
haben viel Zeit und Arbeit investiert und optimale Turnierbedingungen für Mannschaften
und Zuschauerinnen und Zuschauer geschaffen. Dafür danke ich ihnen und den
zahlreichen Helferinnen und Helfern ganz ausdrücklich. 
Ferner danke ich den Wittener Stadtwerken, die mit ihrem unverzichtbaren Engagement
seit Jahren dieses Turnier unterstützen.

Allen Mannschaften wünsche ich abschließend viel Erfolg sowie faire und verletzungsfreie
Spiele. Euch Zuschauerinnen und Zuschauern wünsche ich beste sportliche Unterhaltung
und ganz viele spannende und torreiche Spiele bei der Wittener Handball-
Stadtmeisterschaft.

Mit sportlichen Grüßen
Stefan Goldbach
Fachschaftsleiter Wittener Handball

GRUSSWORT 
FACHSCHAFTSLEITER 
HANDBALL



GRUSSWORT
STADTWERKE WITTEN

Liebe Handballfreunde,

ein herzliches Willkommen zum Stadtwerke-Handballcup 2024! In unserer Heimatstadt
Witten ist es eine Tradition, dass sich mit dem Ausklang des Sommers die besten
Handballspieler:innen versammeln. Bei den Stadtmeisterschaften treten Teams
gegeneinander an, die eins verbindet: Die Liebe zum Sport. Lassen Sie uns gemeinsam
unter diesem Motto dieses Wochenende jubeln.

Wir, die Stadtwerke Witten, sind stolz darauf, Jahr für Jahr Partner dieser Meisterschaften
zu sein. Insgesamt haben wir über 55 Sponsoring-Partner. Natürlich unterstützen wir
auch den Sport in unserer Stadt und setzen ein Zeichen für Gemeinschaft und
Zusammenhalt. Denn genau das verkörpert der Handball: Ein großes Miteinander, wo
jeder Pass, jedes Tor und jede Parade Ausdruck des Teamgeistes ist.

Lassen Sie uns die sportliche Begeisterung gemeinsam feiern und die herausragenden
Leistungen aller Beteiligten würdigen. Egal, ob Sieger oder Verlierer.

Wir freuen uns auf ein Turnier voller Fairness und Spannung!

Mit sportlichen Grüßen,
Andreas Schumski
Geschäftsführer der Stadtwerke Witten



GRUSSWORT
VORSTAND ETSV WITTEN

Liebe Handballfreunde,

herzlich willkommen beim Stadtwerke Handball Cup 2024, den Handball Stadtmeister-
schaften in Witten.

Nachdem die Ausrichtung der 100 Jahr Feier des ETSV Witten Gesamtvereins im letzten
Jahr ein großer Erfolg war, dürfen wir Sie in diesem Jahr als Gastgeber des 13. Stadtwerke
Handball Cups begrüßen.
Auch in diesem Jahr haben wir nach Möglichkeiten gesucht, den Cup attraktiver zu
gestalten und einen Hobbyliga-Wettbewerb und bei der Damenkonkurrenz einen
Reserve-Cup ausgeschrieben.
Da wir eine Abnahme der Jugendmannschaften in Witten verzeichnen müssen, werden
die Stadtmeisterschaften erstmals nur in einer Woche, von Donnerstag bis Sonntag,
ausgerichtet.

Schon jetzt bedanken wir uns bei allen Ehrenamtlichen und Helfern für Ihr Engagement.
Nur dadurch ist es erst möglich, die Stadtmeisterschaften professionell und reibungslos
durchführen zu können.
Bedanken möchten wir uns auch herzlich bei unseren Sponsoren, ohne die es nicht
möglich wäre, den Spiel- und Trainingsbetrieb aufrecht zu halten und den Stadtwerke
Handball Cup auszurichten.
Ein Dank geht natürlich auch an die Stadtwerke Witten für die jährliche finanzielle
Unterstützung des Stadtwerke-Handballcups.

Allen Mannschaften wünschen wir einen fairen und verletzungsfreien Verlauf der
Meisterschaften und den Zuschauern spannende Unterhaltung mit vielen attraktiven
Spielen.

Mit sportlichen Grüßen
Sabine Dominik
ETSV Witten 1923 e.V.
Geschäftsführerin Abteilung Handball





TEILNEHMENDE
MANNSCHAFTEN

F-JUGEND

HSV Herbede
Tus Bommern I
Tus Bommern II
ETSV Witten

JUGEND

E-JUGEND

HSV Herbede
HSG Annen-Rüd.
Tus Bommern 
Ruhrbogen Hattingen

mD-JUGEND

HSG Annen-Rüd.
Tus Bommern 

wD-JUGEND

HSG Annen-Rüd.
HSV Herbede

mC-JUGEND

HSG Annen-Rüd.
Tus Bommern 

ERWACHSENE
HERREN DAMEN
HSV Herbede I
HSV Herbede II
Tus Bommern I
Tus Bommern II
Wittener TV
DJK Tus Ruhrtal
HSG Annen-Rüd.

ETSV Witten I
ETSV WItten II
Tus Bommern
HSG Annen-Rüd.

DAMEN 
ETSV Witten III
Tus Bommern II
HSV Herbede
HSG Annen-Rüd. II



mC-Jugend Spielzeit 2 x 25 min

17:00 Uhr
HSG Annen

Rüdinghausen
Tus Bommern

Damen Reserve-Cup Spielzeit 1 x 20 min

ETSV Witten III - Tus Bommern II - HSG Annen-Rüdinghausen II - HSV
Herbede

18:00 Uhr ETSV Witten III Tus Bommern II

18:30 Uhr
HSG Annen 

Rüdinghausen II
HSV Herbede

19:00 Uhr Tus Bommern II HSV Herbede

19:30 Uhr ETSV Witten III
HSG Annen 

Rüdinghausen II

20:00 Uhr Tus Bommern II
HSG Annen 

Rüdinghausen II

20:30 Uhr HSV Herbede ETSV Witten III

TURNIERABLAUF
DONNERSTAG 22.08.24





Hobbyliga Spielzeit 2 x 30 min

19:30 Uhr ETSV Witten Tus Bommern

TURNIERABLAUF
FREITAG 23.08.24

Vorrunde Herren Gruppe A Spielzeit 1 x 20 min

Tus Bommern I - HSV Herbede I - DJK Tus Ruhrtal WItten

18:00 Uhr Tus Bommern I HSV Herbede I

18:30 Uhr DJK Tus Ruhrtal Witten Tus Bommern I

19:00 Uhr HSV Herbede I DJK Tus Ruhrtal Witten





TURNIERABLAUF
SAMSTAG 24.08.24

Vorrunde Damen & Herren Gruppe B Spielzeit 1 x 20 min

Damen
ETSV Witten I - ETSV Witten II - Tus Bommern I - HSG Annen-

Rüdinghausen

Herren 
Gruppe B

Wittener TV - Tus Bommern II - HSV Herbede II - HSG Annen
Rüdinghausen

11:00 Uhr ETSV Witten I ETSV Witten II

11:30 Uhr Wittener TV Tus Bommern II

12:00 Uhr HSV Herbede II HSG Annen Rüdinghausen

12:30 Uhr HSG Annen Rüdinghausen Tus Bommern I

13:00 Uhr Wittener TV HSV Herbede II

13:30 Uhr Tus Bommern ETSV Witten I

14:00 Uhr Tus Bommern II HSG Annen Rüdinghausen

14:30 Uhr ETSV Witten II HSG Annen Rüdinghausen

15:00 Uhr Wittener TV HSG Annen Rüdinghausen

15:30 Uhr HSG Annen Rüdinghausen ETSV Witten I

16:00 Uhr Tus Bommern II HSV Herbede II

16:30 Uhr ETSV Witten II Tus Bommern I



TURNIERABLAUF
SAMSTAG 24.08.24

Finalrunde Damen & Herren Spielzeit 1 x 20 min
Finale 2 x 20 min

17:00 Uhr
Herren

Halbfinale I
1. Gruppe A 2. Gruppe B

17:30 Uhr
Herren

Halbfinale II
1. Gruppe B 2. Gruppe A

18:00 Uhr
Finale

Damen
1. aus Vorrunde 2. aus Vorrunde

19:00 Uhr
Finale
Herren

Sieger HF I Sieger HF II

19:45 Uhr Siegerehrung Damen & Herren





TURNIERABLAUF
SONNTAG 25.08.24

F-Jugend Spielzeit 1 x 15 min

ETSV Witten - Tus Bommern I - Tus Bommern II - HSV Herbede

10:00 Uhr ETSV Witten Tus Bommern II

10:20 Uhr HSV Herbede Tus Bommern I

10:40 Uhr ETSV Witten HSV Herbede

11:00 Uhr Tus Bommern I Tus Bommern II

11:20 Uhr ETSV Witten Tus Bommern I

11:40 Uhr Tus Bommern II HSV Herbede

12:00 Uhr Siegerehrung F-Jugend



TURNIERABLAUF
SONNTAG 25.08.24

E-Jugend Spielzeit 1 x 15 min

HSG Annen-Rüdinghausen - Tus Bommern - HSV Herbede - Ruhrbogen
Hattingen

12:10 Uhr Tus Bommern Ruhrbogen Hattingen

12:30 Uhr HSG Annen-Rüdinghausen HSV Herbede

12:50 Uhr HSG Annen-Rüdinghausen Tus Bommern

13:10 Uhr Ruhrbogen Hattingen HSG Annen-Rüdinghausen

13:30 Uhr HSV Herbede Tus Bommern 

13:50 Uhr HSV Herbede Ruhrbogen Hattingen

14:00 Uhr Siegerehrung E-Jugend

wD / mD-Jugend Spielzeit 2 x 20 min

14:15 Uhr m D Tus Bommern HSG Annen-Rüdinghausen

15:10 Uhr w D HSG Annen Rüdinghausen HSV Herbede

16:00 Uhr Siegerehrung D-Jugend





STADTMEISTER
STADTWERKE HANDBALLCUP 2023





STIMMEN DES WITTENER
HANDBALLS...

1. Der TuS Bommern spielt in der kommenden Saison in der Regionalliga! Was glaubst
du, wo die Mannschaft am Ende der Saison steht?
Groß: Natürlich über dem Strich, auf einem Nicht-Abstiegsrang. Jeder Klassenerhalt in
dieser Liga ist ein wahnsinniger Erfolg für unseren Verein und unsere Mannschaft. Wir sind
sicherlich einer der Vereine mit den geringsten Mitteln in der Liga und müssen uns daher
jedes Jahr richtig strecken. In der Saison 24/25 wird die Liga noch mal stärker. Wir bleiben
unserem Weg aber treu und müssen alles dafür tun, dass es auch in diesem Jahr reicht.

2. Ende August finden die Stadtmeisterschaften statt. Wer gehört denn zu euren
größten Konkurrenten?
Groß: Das sind traditionell sicherlich der HSV Herbede und der Wittener TV. Für uns ist es
natürlich entsprechend wichtig, jedes Spiel – gerade aufgrund der kurzen Spielzeit – zu 100
Prozent ernst zu nehmen. Da dürfen wir uns keine Schwächen erlauben, und da gibt es
auch keine Ausreden.

3. Was muss deiner Meinung nach anders werden, um die Stadtmeisterschaften
attraktiver zu machen, oder denkst du, dass dieses Turnier in dieser Form weiterhin
bestehen soll?
Groß: In den letzten 15 Jahren sind sehr viele Spielmodi ausprobiert worden – manche
waren besser, manche schlechter. Für mich persönlich ist ein zeitlich kompaktes Turnier,
wie ihr es in diesem Jahr ausrichtet, die Ideallösung. Natürlich sollte das Turnier auch
weiterhin Bestand haben, weil es ein wichtiger Treffpunkt für die Wittener Handballszene
ist. Das Bierchen danach schmeckt gemeinsam am besten.

4. Glaubst du, dass der Handballsport in Witten auf einem guten Weg ist, oder sollte
man etwas anders machen?
Groß: Im Seniorenbereich bin ich sicherlich nicht in der Position, hier Stellung zur Arbeit
einzelner Vereine zu beziehen. Was mir aber Sorgen bereitet, ist die generelle Entwicklung
im Jugendhandball. Wir sehen das ja auch bei uns: Kaum jemand hat noch Zeit, eine
Jugendmannschaft zu trainieren, in der Konsequenz bluten Jugendabteilungen dann
sukzessive aus. Wir haben es in den letzten zwölf Monaten im F- und E-Jugendbereich
geschafft, für deutlichen Zulauf zu sorgen. Auch im oberen Jugendbereich stellen wir uns
gerade noch mal neu auf. Allerdings müssen wir die Arbeit stets auf mehrere
Verantwortliche verteilen, um das alles schultern zu können.

5. Was wünscht du dir denn persönlich in Sachen Handball?
Groß: Verletzungsfrei zu bleiben, das ist das Allerwichtigste. Das wünsche ich aber nicht nur
mir, sondern auch allen anderen Handballerinnen und Handballern.

Fragen an Felix Groß - Spieler 1. Herren Tus Bommern 



STIMMEN DES WITTENER
HANDBALLS...

1. Wie und wann bist du zum Handball gekommen?
Ich habe mit 10 Jahren das Handball-ABC bei der DJK Blau-Weiß Annen erlernt. Nach sechs
Jahren Turnen in der Annener Turnerschaft haben mich Schulfreunde mit zum Handball
genommen.

2. Was ist/war für dich das Schönste am Handball?
Das Schönste am Handball waren und sind für mich die vielen guten Freunde und
Bekannte, die ich durch den Sport kennen lernen durfte.
Der Zusammenhalt als Team in guten wie in schlechten Zeiten haben mich nicht nur
sportlich weitergebracht.

3. Deine schönsten Momente / sportlichen Erfolge 
Als Aktiver: Die schönste Zeit waren sicherlich die Aufstiege von der Kreis- bis in die
Verbandsliga mit der DJK BW Annen. Sowohl sportlich als auch privat sind wir da als Team
sehr zusammen gewachsen.
Als Trainer:
o  Aufstieg Landesliga Damen DJK BW Annen
o  Aufstieg Verbandsliga Damen SV Wambel
o  Aufstieg Regionalliga Damen Königsborner SV

4. In welchen Vereinen hast du gespielt?
D - A Jugend DJK BW Annen
Tus Stockum (3 Jahre mit Aufstieg in die Kreisliga)
SV Herbede (2 Jahre Oberligaluft geschnuppert)
DJK BW Annen (danach bis jetzt meinem Heimverein treu geblieben)

5. Wie siehst du die Zukunft des Wittener Handballs?
Leider nicht sehr rosig und das gilt nicht nur für den Wittener Handball. Die Zeiten haben
sich sehr geändert und alle Vereine haben große Probleme, Nachwuchs zu bekommen,
egal in welcher Sportart. Handys, Konsolen und Co. haben uns den Rang abgelaufen.

6. Was sollten wir als Vereine besser machen oder anders?
Da nehme ich gerne mal meine HSG Annen-Rüdinghausen als Beispiel. Viele Jahre
dümpelten wir als HSG auch nur so dahin. In den letzten zwei bis drei Jahren haben wir es
mit viel Optimismus, Engagement und Zeiteinsatz geschafft, ein tolles Team aufzubauen,
um die Jugendarbeit zu fördern. Und das muss der Weg sein. Die harte Arbeit zahlt sich
langsam aus. Neben einer gemischten F- und E-Jugend haben wir sowohl männlich als
auch weiblich in der D- und C-Jugend alle Teams doppelt besetzt. 

Fragen an Roland “Rollo” Rüwald -
HSG Annen-Rüdinghausen





STIMMEN DES WITTENER
HANDBALLS...

In der neuen Saison spielt ihr in der Oberliga. Was meinst Du, wo ihr am Ende der Saison steht?

Kathrin: Ich glaube ein Platz um Rang 6 im Mittelfeld ist realistisch. Wir machen uns da keinen Druck.

Josi: Der Name der Liga hat sich geändert, die Situation bleibt die Gleiche. Wir haben letzte Saison
bewiesen, dass wir die Liga aus eigener Kraft halten können und wollen das natürlich diese Saison
bestätigen. Die Qualität im Team ist da, um dieses Ziel zu erreichen.

Ende August finden die Stadtmeisterschaften statt. Wer gehört für dich zum Favoritenkreis bei
der Damenkonkurrenz?

Kathrin: In den Jahren, in denen ich in Witten spiele, hat es sich bisher immer zwischen Bommern
und uns entschieden. Ich könnte mir vorstellen, dass es dieses Jahr ähnlich aussieht. Wobei die HSG
auch eine gute Mannschaft zusammen hat und für eine Überraschung sorgen könnte.

Josi:  Bei einer Spielzeit von 20 Minuten sind immer Überraschungen möglich. Für mich persönlich
sind die Favoriten aber ETSV 1 und wir (TuS Bommern).

Ist es eher ein Vorteil oder eher nachteilig das das Derby am letzten Spieltag stattfindet?

Kathrin: Derbys sind immer besonders und haben ihre eigenen Regeln. Von daher würde ich sagen,
weder vor- noch nachteilig.

Josi: Ob es ein Vorteil oder Nachteil ist, weiß ich nicht, aber ich glaube für uns alle ist es schön, das
letzte Spiel der Saison in der eigenen Stadt zu spielen.

Was wünscht du dir für die Zukunft im Frauenhandball in Witten?
Was wünscht du dir persönlich?

Kathrin: Es wird immer schwieriger, Leute für den Handball mit seinen Terminen zu begeistern. Ich
wünsche mir eine erfolgreiche Saison mit viel Spaß und gutem Zusammenhalt in der Mannschaft.

Josi: Ich freue mich erst mal zu sehen, dass es wieder mehr Damenmannschaften in Witten gibt und
auch, dass dieses Jahr bei den Stadtmeisterschaften ein Reserve-Cup stattfindet. So haben alle
Mannschaften die Möglichkeit, an diesem Event teilzunehmen. Es wäre natürlich schön, wenn sich
diese positive Entwicklung fortsetzt.
Ich wünsche mir für das Team und mich, dass wir die Ziele, die wir uns gesetzt haben, erreichen. Vor
allem aber wünsche ich uns eine verletzungsfreie Saison.

Fragen an Kathrin Lünemann, Spielerin 1. Damen ETSV
Witten und Josi Bernstein, Spielerin 1. Damen TuS
Bommern 



STIMMEN DES WITTENER
HANDBALLS...

1. Wie und wann bist du zum Handball gekommen?
Ich hatte mehrere Handball-Vorbilder in der Familie. Am Ende lag es wohl irgendwie im
Blut. Mit 11 Jahren bin ich vom Turnen zum Handball gewechselt und wollte nie wieder
etwas anderes machen.

2. Was ist / war für Dich das Schönste am Handball?
Das Gefühl Teil eines Teams zu sein, das die gleiche Motivation hat, die gleichen
Emotionen teilt und Herz und Körper auf der Platte lässt. 

3. Deine schönsten Momente?
Einer der schönsten und wirklich sehr berührenden Momente war definitiv das ETSV-
Allstar-Spiel, das Verein und Teamkolleginnen für mich zum Abschied aus der aktiven
Spieler-Karriere organisiert haben. Dabei ist mir nochmal sehr deutlich geworden, welch
langfristige Verbundenheit der Sport über Jahre hinweg aufgebaut hat und wie hoch die
Wertschätzung für den 100%-Einsatz im Team ist. 

4. Deine sportlichen Erfolge?
Dazu würde ich an erster Stelle den Oberliga Aufstieg 2018 unter Michael Lohrmann
zählen, der ebenso wie die folgenden Jahre Klassenerhalt durch einen starken Teamgeist
und bedingungslose Spielfreude möglich war. 
Zu meinen persönlichen sportlichen Erfolgen zähle ich außerdem zwei Comebacks nach
langwierigen Kreuzband-Verletzungen, sowie den erfolgreichen Sprung aus der aktiven
Spieler-Zeit in die Trainer-Rolle, was mir nochmal einen ganz anderen Zugang zu
unserem Herzenssport eröffnet hat. 

5. In welchen Vereinen hast du gespielt?
Ich habe in über 20 Jahren Handball nur zwei Vereine auf meiner Liste: VfL Bochum und
ETSV Witten. Ich war in meiner aktiven Zeit nie ein großer Wechsler. Wenn ich mich
irgendwo wohl fühle und vor allem die menschliche Komponente stimmt, bleib ich gern. 

6. Wie siehst du die Zukunft des Wittener Handballs?Was sollten wir als Vereine
besser oder anders machen?
In Witten und Umgebung war Handball immer sehr populär. Für die Größe der Stadt gibt
es viele Vereine im Damen- und Herrenbereich. Ich hoffe, dass das so bleibt und, dass es
den Vereinen gelingt, die Attraktivität des Sports weiterhin an jüngere Generationen zu
vermitteln sowie in die Jugendausbildung zu investieren, um dadurch den Fokus
zukünftig wieder mehr auf Leistungshandball legen zu können.

Fragen an Julia Lewe - ehem. Spielerin und Trainerin
beim ETSV Witten



DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN
STADTMEISTERSCHAFTEN 2024
Gespielt wird nach den Regeln, Satzungen und Ordnungen des DHB und den Zusatzbestimmungen
des WHV (Ausnahme: “Team Time Out“ nur bei Spielen mit 2 Halbzeiten). Für Jugendspiele sind dabei
insbesondere die Jugendbestimmungen zu beachten. Proteste werden nicht verhandelt. Eine
Ausnahme bilden hier der regelwidrige Einsatz von Spieler*innen in zwei Mannschaften und der
Einsatz von nicht spielberechtigten Spieler*innen.
(Platzierungsmodus Vorrunde: Punkte - Tordifferenz - Direkter Vergleich - Anzahl Tore)
Bei unentschiedenem Ausgang der Endrunde (Halbfinal- und Finalspiele) findet sofort ein 7-m-
Werfemn statt.

Schiedsrichter*innen werden vom Handballkreis und vom Veranstalter gestellt. Lizenzierte
Schiedsrichter*innen der teilnehmenden Vereine sind insbesondere bei den Jugendspielen herzlich
willkommen.

Der Veranstalter stellt die Spiel- und Turnierleitung. Bei allen Spielen stellt der erstgenannte Verein
die Sekretär*innen, der zweitgenannte die Zeitnehmer*innen.

Alle beteiligten Mannschaften müssen bis spätestens 15 Minuten vor Beginn des jeweiligen Turniers
anwesend sein. Die EDV-technische Abwicklung erfolgt über das Spielplanprogramm Handball4All.
Jede Mannschaft hat eine vollständig ausgefüllte Kaderliste im Programm anzulegen und mit dem
Turnier zu verknüpfen. 

Für alle Spieler*innen gelten die Stichtage der Saison 2024/2025. Spieler*innen des Wettbewerbs
“Hobbyliga“ müssen am Spieltag das 45. Lebensjahr vollendet haben (2 Spieler*innen ab 35 Jahre sind
pro Mannschaft erlaubt). Zum Turnier sind nur Spieler*innen zugelassen, die zu Spielbeginn einen
gültigen Spielerpass vorlegen können. Bei Zuwiderhandlung wird das Spiel der betreffenden
Mannschaft als verloren gewertet. Für das „Hobbyliga-Spiel“ ist nicht unbedingt ein Spielpass
notwendig, Vereinszugehörigkeit reicht aus.

Spielen Vereine mit mehreren Mannschaften in einer Spielklasse, ist ein Wechsel der im jeweiligen
ersten Spielbericht ihres Teams eingetragenen Spieler*innen während des gesamten Turniers (auch
Zwischen- und Endrunde) nicht mehr möglich. Das Spiel würde für die Mannschaft, in der der zweite
Einsatz erfolgt, als verloren gewertet.

Ein(e) Spieler(in) darf nur in einer Senioren-Mannschaft eines Vereins eingesetzt werden. So darf z.B.
keine Spielerin am „Reserve-Cup“ teilnehmen und dann im „Damen-Turnier“ eingesetzt werden. Eine
Ausnahme stellt die Teilnahme bei der „Hobbyliga“ dar.

Die Spielpaarungen und Spielzeiten sind den vom Veranstalter bereitgestellten Spielplänen zu
entnehmen. Korrekturen durch kurzfristig eintretende Ereignisse werden durch die Spielleitung den
Beteiligten mitgeteilt.

Die erstgenannte Mannschaft spielt zunächst in Blickrichtung der öffentlichen Zeitmessanlage, stellt
den Spielball und hat Anwurf. Die im Spielplan zweitgenannte Mannschaft wechselt ggf. die
Spielkleidung.
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Orgateam Stadtmeisterschaften 2024
Melanie Winter, Brigitte Pesch-Schabacker, Thomas Gerhardt (Gerdi),
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Müller, Jürgen Schabacker, Katharina Gerkan, Katrin Lünemann, Larissa
Herrmann, Tania Bronny, Mone Muhr, Mara Achterberg, Melli Reibold,
Sarah Richter, Jule Dominik 




